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Malraux-Prophet Malraux-Delinquent Malraux, Schriftsteller, der
behauptet, in China Agitator zu sein, proklamiert Oberst in
Spanien









André
Malraux.



Ein
Leben ein Werk .



Eine
Allianz.



Mitte
der 1960er Jahre kehrte Malraux zum Schreiben zurück und vertiefte
sich in seine Vergangenheit.



Ein so einzigartiges wie
greifbares Leben, eines der extravagantesten Schicksale des
Jahrhunderts. Unter seinem Stift kollidieren die Bilder, die
Abkürzungen werden gehortet.



Wie der Charakter, den er
spielte.



Malraux-Prophet
Malraux-Delinquent Malraux, Schriftsteller, der behauptet, in China
Agitator zu sein, proklamiert Oberst in Spanien.



Malraux resistent?



Schließlich Kulturminister
und großer Redner der Republik hier Jean Moulin, mit Ihrem Blog
Corvec.



In den anderen Memoiren
kümmert sich Malraux nie darum, seinen Erinnerungen treu zu
bleiben.



Alles kommt und geht in
einem poetischen Durcheinander der Jugendjahre. Minuten des Ruhmes.
Treffen mit den Großen dieser Welt, dem des Todes in den Kerkern
des Toulouse-Gefängnisses. Es gibt viel Reales und ebenso viel
Fiktion in Erinnerungen, aber vor allem nichts mit Geständnissen
sein ganzes Leben lang zu tun. Der König schützte das Geheimnis
seiner Privatsphäre.



Jeden Abend reißt er den
letzten Tag aus seinem Tagebuch. Er lässt die kleinste Spur seines
persönlichen Lebens verschwinden. Das Wenige, das wir wissen, sind
seine Gefährten, die es anvertraut haben. Clara Malraux, Josette le
10, Sophie de Vilmorin. Madeleine Malraux, talentierte Pianistin,
seine Frau, sie hatte nie gesprochen, aber sie bestätigt. Immer
maskiert vorrücken.



Er hatte Angst, sich zu
ergeben, und ich hatte ein Leben erfunden, eine Kindheit, also
hatte er Angst, etwas anderes zu liefern als das, was er für sich
selbst gemacht hatte. Er war ein völlig geheimer Mann. Er sprach
nicht über sich selbst, er sprach nicht über seine intimen Pläne,
er sprach nicht über seine Gefühle. Er hatte weniger Angst zu
sterben als zu sprechen. Zu Beginn der Memoiren schreibt
Malraux.



Was mir nur hilft. Er fügt
hinzu, dass fast alle Schriftsteller, die ich kenne, ihre Kindheit
lieben. Ich hasse meine. Mehr wird er nie sagen. Es gibt sicherlich
eine Träne, die diese Träne sein ganzes Leben lang mit einer
Tatsache ausstattet, die man mit der Umwelt, mit seiner Familie
nicht kennt.



Der kleine Georges Malraux,
der später André genannt wurde, war 1905 erst 4 Jahre alt. Ich weiß
immer noch nicht, dass seine Eltern sich trennen werden. Ihre
Mutter wird Zuflucht im Familienlebensmittelgeschäft in Bondy in
den Pariser Vororten finden. Sein Vater, ein Genießer, der ein
wenig mythoman ist, behauptet, von Börsentransaktionen auf den
Fotos zu leben. Mit 8 Jahren steht André bereits im Vordergrund. Er
versteht sich nicht mit seiner Mutter, deren Existenz er nicht
gerne zwischen den Säcken mit Babykartoffeln im Supermarkt teilt.
André, ein frühreifes Kind, langweilt sich in der Schule. Er
unterwirft sich keiner Disziplin, kultiviert sich ohne Unterlass.
Er erfindet ein anderes Leben, die d'Artagnans oder Cyrano.



 



Er brennt, um dem Alltag vor
der Bedeutungslosigkeit zu entkommen. Er träumt davon, die
Geschichte zu besuchen. Hier ist die Geschichte, die sich 1914
präsentiert: Sie ist unter einer Leinwand auf dem Messegelände ins
Stummkino gesprungen, aber nicht in die Kanone. Wir kämpfen 30 km
vom Lebensmittelgeschäft der Familie entfernt. Während des Krieges
wurde er am häufigsten gesprungen, um Sylvie zu entkommen, die er
für mittelmäßig hielt.





Er hat nur eine Idee, mit
dem Zug oder der U-Bahn in die Hauptstadt zu gelangen. Er geht
regelmäßig zur Comédie-Française, um die großartigen Texte der
großen Autoren zu finden, die er bewundert. Er lernt Julius Caesar,
er rezitiert von Hernani, dem Theater, dem Bezaubernden. Eines
Abends, als er mit einem Freund im Theater die Iva High School
verließ, besuchte er Marion Delorme. Ergebnis war es notwendig
durch Regale. Tarab sprang auf. Ich glaube, er lebte damals noch
verflucht. Er ist spät dran und seine Mutter war außer sich. Er
vermisste, was Sie taten und sagte ihm, er solle zuhören. Ich war
im Theater, ich ging zu Marion Delorme und er hatte alle großen
Tiraden von Didier auswendig gelernt. Er hatte es auswendig gelernt
und wiederholte es insbesondere ihr. Sie nähert sich und wow, eine
Ohrfeige! Seine Mutter hat ihn sehr niedergeschlagen, sehr klein
war er. Es überrascht mich nicht, dass er die Familie sehr früh
verlassen hat. Es müssen sehr unangenehme, sehr rohe Dinge gewesen
sein, die zu ihm gesagt wurden. Okay, sieh dich nicht im Spiegel
an. Trolleys von solchen Dingen, diese Demütigungen seines Körpers,
seine soziale Herkunft, er war markiert, um ihn immer aus dem Haus
der Familie zu schieben. Er muss sich rächen. Er ist 16 Jahre alt
und beendet sein Studium. Er will seinen Lebensunterhalt verdienen.
Er stieg in das Buchgeschäft ein. Seine Leidenschaft, ist es geheim
geschrieben? Mit 20 Jahren, gekleidet wie ein Dandy, besuchte er
intellektuelle Kreise und veröffentlichte seine ersten
literarischen Rezensionen. In Paris machte er sich einen Namen. Er
ist groß, er spielt mit Rätseln. Frauen sehen mich nie gleichgültig
an, sagt er. Eine davon heißt Clara Goldschmidt. Eines Abends
spricht er nach dem Abendessen mit Freunden über sich.



Auf der Seite des
Königspalastes das revolutionäre Gewölbe. Malraux wartet bis zum
Ende des Abends, um Clara zum Tanzen einzuladen. Er zerquetscht
ihre Füße, sieht ihr nie ins Gesicht. Aber was für ein Gespräch!
Dostojewski! Es ist Liebe auf den ersten Blick. Ein paar Monate
später wird er darum bitten, sie 1922 zu heiraten, plötzlich für
Europa André, aber für Clara, eine reiche Erbin. Er geht voran.
Während ihrer Reisen merkt Clara jedoch sehr schnell, dass sie
diejenige, die sie geheiratet hat, nicht kennt. Der Concealer,
Fabulator und Malraux erfindet einen Merizzi, der in Claridge lebt,
einem einflussreichen Finanzvater.



Beachten Sie die ganz
besonderen Ausgaben, die er unter dem Deckmantel von Les Amis du
Crime, Le Bordel de Venise, veröffentlicht. Es ist auch notwendig,
mit Aquarellen Le Marquis de Sade, L'attention des amateurs, zu
illustrieren. 1923 führte André seine Frau in Indochina ans Ende
der Welt, um eine mysteriöse Reise durch den kambodschanischen
Dschungel zu unternehmen. Malraux und Clara gehen Teams voraus, die
von Büffeln gezogen werden, gefolgt von Trägern, die mit Werkzeugen
beladen sind, Hechte und Seile sägen, um alles heimlich zu kaufen.
Sie erreichen die Tempel der königlichen Straße, ihre
Steinskulpturen, ihre kostbaren Reliefs. Das Trio plündert und
plündert, was er vorsätzlich auf dem Boden der Fassaden eines
Tempels geplant hatte, eine nach der anderen Statue, die er auf den
Fluss begibt.



Der Fall dreht sich
schlecht. Kaum zurück Malraux und Chevènement werden von der
Polizei festgenommen. Malraux wird beschuldigt, der Mastermind der
Operation zu sein. Clara und André wurden im Frühjahr 1924 im Hotel
Manolis in Phnom Penh unter Hausarrest gestellt. Während sie auf
die Eröffnung ihres Prozesses warteten, endete die Untersuchung des
Falls nicht und dauerte fast sechs Monate. Clarey entlastet. Aber
für Malraux ist das Urteil drei Jahre Gefängnis und fünf Jahre
Verbot schwer. Er appelliert in einem Klima, in dem die öffentliche
Meinung und die Presse für ihn nicht günstig sind. Das Gericht in
Saigon teilte ihm dieses Urteil zwei Monate später mit. Er wird
erneut verurteilt, auch wenn es diesmal trotz Verletzung, Stich,
Demütigung ausgesetzt ist. Während der Einschiffung nach
Frankreich. Von der kolonialen Gerechtigkeit verurteilt, überzeugte
er sich davon, dass er mit seinen Indochinesen ein gemeinsames
Gefühl der Demütigung teilte. Diese Demütigung nahm für ihn ein
Gesicht an, das der kolonialen Gesellschaft. Er beschloss, im
folgenden Jahr wiederzukommen.



Mitte der
1960er Jahre kehrte Malraux zum Schreiben zurück und vertiefte sich
in seine Vergangenheit.


Malraux 'Roman spielt in China und ist von
seinem antikolonialistischen Engagement inspiriert.








Er prangert eine Situation
an, die in Frankreich zu dieser Zeit wenig Echo kennt. Ich
versuchte, das auszudrücken, was mir am Herzen liegt, und ein Bild
von der menschlichen Größe zu zeigen, die im Leben in den Reihen
der zerschlagenen, ermordeten chinesischen Kommunisten Iapetus, die
in den Kesseln leben, anzutreffen ist. Von jedem dafür habe ich
geschrieben. Das Buch ist sehr erfolgreich.



The Human Kondition ist der
dritte Roman, den Malraux nach The Conquerors und The Royal Road in
Asien spielt. Die Geschichte spielt 1927 in Shanghai vor dem
Hintergrund revolutionärer Bewegungen um ausländische Konzessionen.
Denn dies ist die Neuheit von Malraux 'Romanen. Es befasst sich mit
aktuellen Ereignissen, Analysen, seiner Zeit und Themen, die bis
dahin dem Journalismus vorbehalten waren. Er schreibt nicht nur. Er
bringt seine Worte und Handlungen in Harmonie. Er setzt sich für
eine politische und engagierte Literatur ein. In wenigen Monaten
wurde sie erneut eine der Sprecherinnen für die äußerste Linke und
den Antifaschismus.



Die Sowjets schätzen den
Mann und seine Ideen. 1934 lud er ihn zum ersten
Schriftstellerkongress nach Moskau ein. Aber Malraux wird niemals
bereit sein, sich einer strengen kommunistischen Disziplin zu
beugen.



Er ist kalt, als er sich
über den von Stalin vertretenen sozialistischen Realismus lustig
macht. Er qualifiziert es als Feuerwehrkunst, die der europäischen
Bourgeoisie würdig ist. Schlimmer noch, Malraux unterstützt
öffentlich den schlimmsten Feind des Regimes.



Trotzki. In Westindien kehrt
Memoires Malraux immer wieder zu seinen Interviews mit Trotzki,
Mao, Hérout und de Gaulle zurück.



Malraux-Prophet Malraux-Delinquent Malraux,
Schriftsteller, der behauptet, in China Agitator zu sein,
proklamiert Oberst in Spanien


Die Politik hinterlässt ihre Spuren und
Erinnerungen wie in ihren Romanen. Psychologie, Gefühle, er
überlässt sie anderen.
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